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Evangelische Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde Lübben und Umland

15. Juni I JULI / AUGUST I 15. SEPTEMBER 2025

„Suchet der Stadt Bestes, ...“ Jeremia  29,7

lobt und preist. Halleluja, Halleluja.“
(aus: Ev. Gesangbuch Nr. 182,

„Lasst Gottes Licht durch euch 
scheinen in der Welt,
dass sie den Weg zu ihm findet
und sie mit euch jeden Tag Gott 

„Suchet zuerst Gottes Reich in dieser Welt“)
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Foto: Nagelkreuz in der Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche Berlin

noch bis zum 25.07.2025

ANDACHT

Sommer – das klingt nach Son-
nenschein, langen Abenden, nach 
Urlaub, Grillabenden, Wasserme-
lone, Eis essen, baden gehen. 
Und gleichzeitig meldet sich da 
oft diese leise Stimme im Hinter-
kopf: „Jetzt könnte ich doch 
endlich mal den Keller aufräumen. 
Oder wenigstens was Sinnvolles 
tun.“ Aber Pause ist kein Luxus. 
Pause muss sich nicht “verdient” 
werden. Sie ist notwendig.
Jesus selbst sagt zu seinen 
Jüngern, nachdem sie viel unter-
wegs waren: „Kommt, ruht euch 
aus.“ Kein „Zieht durch“, kein 
„Nach der nächsten großen 
Arbeit”. Sondern: Gönnt euch 
Pause. Dann, wenn ihr sie 
braucht. Und nicht nur Jesus – 
auch Gott ruht. Am siebten Tag 
der Schöpfung macht er nichts. 
Kein nächstes großes Wunder. 
Einfach: nichts. Wenn selbst Gott 
innehält, dürfen wir das auch. Wir 
müssen Gott nicht beweisen, wie 
wahnsinnig produktiv wir sind.

„Kommt mit an einen einsamen 
Ort – und ruht ein wenig aus.“
 (Markus 6,31)

Und nein – Pause bedeutet nicht: 
Endlich mehr Zeit für den Haus-
halt, die Steuer, den Garten. Es 
heißt auch nicht: Ich lese ein 

Buch, das mich weiterbildet oder 
höre einen Podcast, der mich 
optimiert. Pause darf bedeuten: 
Ich lese, was mir Freude macht. 
Ich höre Musik, die mein Herz 
tanzen lässt. Ich sitze in der 
Sonne mit einem Getränk, das gut 
schmeckt und nichts „bringt“. Ich 
verbringe Zeit mit Menschen, mit 
denen ich lachen kann. Und 
vielleicht mit mir selbst – ganz 
ohne To-do und schlechtes 
Gewissen. Im Urlaub, aber auch 
im Alltag, zwischen Arbeit und 
allem, was noch zu tun ist. Denn 
genug zu tun ist immer.
Wir sind nicht faul, wenn wir uns 
Zeit zum Atmen nehmen. Das ist 
menschlich. Erholung ist keine 
Schwäche, sondern Vorbereitung 
auf Stärke. Nicht aus Picht, 
sondern aus Gnade.
Ich wünsche uns allen einen 
Sommer, in dem wir genau das 
spüren: Wir müssen nichts 
leisten, um wertvoll zu sein. Wir 
dürfen einfach da sein. Und 
vielleicht nden wir Gott genau 
dort – im Sonnenstrahl, im Klang 
der Stille, im Lächeln, in guten 
Momenten, beim Picknick mit 
lieben Menschen - und ruhen ein 
wenig aus.
Eure Lisa Lohrmann
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TERMINE

Auch das beste Erdbeerkostüm 
gewinnt. 
Kinder können ihre Erdbeer-
energie in einer Hüpfburg 
rausspringen.

am 28. Juni 2025 feiern wir in 
Niewitz um 15.00 Uhr einen 
Erdbeergottesdienst. 

Aussehen, Geschmack & 
Konsistenz. Die drei besten 
Kuchen gewinnen Preise. 

Eine Jury bewertet ihre 
Küchenwunder dann nach 

folgenden Kriterien: 

Jede und jeder darf am 
Erdbeerkuchenwettbewerb 
teilnehmen. Bitte Anmeldung bei 
Marina Jahn (0152 018 59 59 2) 
oder Annett Weinbrenner (0175 
940 12 35).

Liebe Erdbeerliebhaber*innen, 

Es wird ihnen aber auch nichts 
nützen, denn alle werden dann 
mit Käffchen & Co in geselliger 
Runde verschmaust werden ;-).

Ab 15.30 Uhr dreht sich dann um 
die Kirche herum alles um die 
leckere, rote Frucht. 

Team Niewitz & Pastorin Annett 
Weinbrenner 

Wir freuen uns auf Dich & Euch!

Foto: K. Ascher

TERMINE

Die Eiche lädt ein zum Fest…
Lassen Sie sich dieses besondere Ereignis nicht entgehen!

Sie sind herzlich eingeladen, bei unserem Fest unter der Eiche dabei 
zu sein. Genießen Sie mit uns fröhliche Blasmusik, Kinderspaß, 
leckeren Kaffee und köstlichen Kuchen in geselliger Runde im Festzelt 
mit traditionell geschmückten Lauben. 

Eröffnet wird das Fest mit einer feierlichen Andacht in der Kirche mit 
Pfarrerin Annett Weinbrenner.

Ihre Maria Piesker

Ort: An der Kirche in Lubolz
Uhrzeit: 14 Uhr

Kommen Sie vorbei, bringen Sie gerne Freunde und Familie mit, und 
verbringen Sie einen schönen Tag im Grünen voller Musik, Genuss 
und guter Laune! Für das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf Sie!

Datum: 12 Juli 2025
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Die Weiterbildung erlebten wir 
alle durchweg als sehr wertvoll 
und begeisternd. Wir freuen 
uns das Gelernte mit den 
Kindern zusammen teilen zu 
können. 

Wir haben die fünf Säulen nach 
Kneipp kennengelernt und 
neben den bekannten 
Wasseranwendungen auch viel 
praktische Erfahrungen in 
Heilpanzen, Ernährung und 
Bewegung sammeln können.

Im April haben wir uns in vier 
Tagen in einer Weiterbildung der 
Kneipp Gesundheit für Kinder 
gewidmet. 

So haben wir zum Beispiel 
Brennesselbutter und 
Karottenquark hergestellt, 
Duftsäckchen, Salben und Seifen 
aus Kräutern erschaffen, sind 
barfüßig über Kienäpfel gelaufen 
und waren natürlich auch 
Wassertreten. All diese 
Erfahrungen und noch mehr 
werden wir von nun an in unsere 
Arbeit aufnehmen und mit den 
Kindern zusammen erleben. 

Wir kneippen!

Team Kita

EV. PAUL-GERHARDT KITA ARBEIT MIT KINDERN

Liebe Eltern, 
leider müssen wir Ihnen mitteilen, dass uns zum 1. September 2025 
Gemeindepädagoge Ann-Sophia Reiss auf eigenen Wunsch verlassen 
wird. Ann-Sophia Reiss wird die Jugendmitarbeiterstelle in der ev. 
Gesamtkirchengemeinde Lausitzer Seenland (Senftenberg) antreten. 
Wir bedauern ihren Abschied aus unserer Region und bedanken uns 
ganz herzlich für die kurze aber ausdrücklich gute Zusammenarbeit!

Alles Gute dir, liebe Ann-Sophia, und Gottes Segen auf allen deinen 
Wegen. 

Christenlehre Niewitz
16 – 17:30 Uhr
27.07.2025 und 11.07.2025

Klasse 3 – 6
Mittwochs von 15:30 – 17 Uhr

Christenlehre Lubolz 
16 – 17:30 Uhr
16.06.2025, 30.06.2025 und 14.07.2025

Bis zu den Sommerferien: 
Christenlehre Lübben
Klasse 1 und 2
Donnerstags von 15:30 – 16:30 Uhr

amk@kirchenkreis-niederlausitz.de

Der Kirchenkreis Niederlausitz, als Anstellungsträger, hat die 
Ausschreibung der Stelle beschlossen.

mobil: 0162 4383651

                                                                                 Pfr. Martin A. Liedtke

Anmeldungen und Informationen zur Christenlehre im  neuen 
Schuljahr bitte über die Kreisbeauftragte für die Arbeit mit Kindern, 
Angela Wiesner:

Foto: L. Lohrmann
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EV. GRUNDSCHULE LÜBBEN

Die Tradition der sorbischen 
Ostereiertechnik konnten die 
Kinder ausprobieren und dabei 
ihre kreativen Fähigkeiten 
erproben oder verfeinern. 

Unsere Osterferien 2025 im 
Evangelischen Schulhort 
Lübben

In der ersten Ferienwoche haben 
die Schüler:innen bei den 
täglichen Andachten die 
Geschichten zur Karwoche 
erzählt bekommen. Mit dem 
Kamishibai Theater wurden die 
Geschichten bildhaft dargestellt 
und gemeinsam wurde mit 
ihnen besprochen, wie es Jesus 
ergangen ist. 

In der zweiten Ferienwoche 
besuchten die Kinder am Don-
nerstag die Diakonie- Tagespe-
ge- Lübben. Zur Begrüßung 
erhielten die Tagesgäste früh-

Im Lübbener Kletterwald und in 
der Sporthalle konnten sie ihre 
sportlichen Talente testen. Die 
verschiedenen Parcours, mit 
ihren Höhen und Techniken, 
erklimmen unsere Kinder mit 
großer Freude.

   

 

EV. GRUNDSCHULE LÜBBEN

lingshafte Lieder, Gedichte und 
eine Geschichte. Zur Freude aller, 
ob Groß oder Klein, wurden im 
Anschluss Gesellschaftsspiele 
gespielt. Rommé, Mensch ärgere 
dich nicht oder Rummikub waren 
die Favoriten unter den Gesell-
schaftsspielen.

Bei tollem Wetter fuhren wir am 
Mittwoch mit dem Zug nach 
Lübbenau in die Altstadt zum 
Spielplatz „Spreewaldreich“. 
Spielen, Toben, Lachen und 
Kränze machen standen auf dem 
Programm. Mit dem gelben 
Löwenzahn kreierten die Mäd-
chen und Jungen wundervollen 
Kopfschmuck. 
 

20-jähriges Jubiläum 

Am Donnerstag, den 17. Juli 
2025 ndet eine zweite Musical-
vorstellung um 10 Uhr in der 
Kirche statt. 

Am 16. Juli 2025 feiert die Ev. 
Grundschule Lübben ihr 

mit einem wunderbaren Musical 
„Die unglaubliche Hochzeit“ um 
14 Uhr in der Paul-Gerhardt-
Kirche in Lübben. Anschließend 
(16 Uhr) ndet das Jubiläumsfest 
auf unserem Schulhof statt. 

(s. S. 19)

(Text: S. Harting-Jedro, Fotos: Schule)
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JUGEND

KONFI´s

12.-13.12.

Konrmation Lübben

Die Jugendlichen müssen für die 
Teilnahme an der Konzeit nicht  
getauft sein. 

in Groß Leuthen/Zaue

20.07. - Schuljahresabschlussgril-
len in Zaue

Termine Jahrgang 2025-2026

19.-20.09., 

Kon

Abschlussfahrt

Termine Jahrgang 2026-2027

Berlin-Exkursion

KonNights 2025

Dienstag, dem  30.09.2025
20. - 21.06., Zaue

Termine:
Kennenlernfahrt:
22. - 25.01.2026

13. - 14.03.2026

KonNight:

17.-19.04.2026

Kon

14.-15.11., 

24.05.2026, Pngstsonntag

Der Informationsabend für Eltern 
und potenzielle Konrmandinnen 
und Konrmanden ndet am 

17.-18.10., 

in der St. Pankratiuskirche 
Steinkirchen statt. 

Weitere Termine im 
nächsten Gemeinde-
brief bzw. bei der 
Infoveranstaltung im 
September.

27. -28.03.2026

Es freuen sich auf 
euch: 

27. -28.02.2026 

L. Lohrmann, S. Steuer, 
M. Liedtke, D. Wernick 
und alle Teamerinnen 
und Teamer

JUGEND

Aus der Jugendarbeit 

In der JG in Lübben haben wir 
ein paar Highlights in den 
letzten Monaten gehabt. Wir 
waren gemeinsam beim 
Schwarzlichtminigolf, haben die 
JG in Luckau besucht, waren zu 
Besuch im Weltladen und haben 
einiges an leckerem Essen 
verspeist. Inhaltlich haben wir 
uns mit Themen wie dem Kreuz-
weg, Kommunikation, den Ich 
bin - Worten Jesu und einigen 
Weiteren befasst. Geplant sind 
noch eine Übernachtung, sowie 
das erste Treffen mit den ehema-
ligen Kons.
Wir treffen uns immer donner-
stags um 17.30 Uhr in der 
Gartengasse 7 und freuen uns 
über Zuwachs!

Unsere Homezone ndet in 
diesem Jahr vom 21.-23.07. in 
den Jugendräumen statt unter 
dem Thema “Du bist nicht du, 
wenn du hungrig bist”. Wir 
schlafen, essen, leben, feiern 

Vom 13.-16.04. waren wir 
gemeinsam auf JG-Fahrt in 
Klopotowo, in Polen. 9 
Jugendliche aus der Region, 
haben sich gemeinsam auf den 
Weg gemacht, um Zeit zum 
Thema “By the way” zu 
verbringen. Da gehörte neben 
den gemeinschaftlichen 
Aspekten wie gemeinsames 
Kochen, spielen, Zeit am Meer 

und Sitzen am Kamin auch 
inhaltlich viel dazu: Wir haben 
geschaut, welche Stationen auf 
unseren Wegen liegen, wo wir 
Gott auf dem Weg spüren, was 
unser Leben füllt und ganz viel 
weiteres in Andachten und 
Einheiten um das Thema Wege 
herum. Highlights waren unser 
Ausug nach Kolberg und das 
Verstecken im Dunkeln, aber 
auch der Kennenlernabend mit 
Challenges (und einem Reifen).

Besuch im Jüdischen Museum Berlin

Foto: L. Lohrmann

Foto: L. Lohrmann
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JUGEND

Und auch bei den 
Sommerfreizeiten sind noch 
Plätze frei. Wir fahren aktuell mit 
ca 30 Personen nach Dänemark 
ins schöne Ebeltoft ans Meer 
und wollen dort gemeinsam Zeit 
verbringen mit Andachten, 
Workshops, Bibeleinheiten, aber 
natürlich auch Spiel und Spaß 
und coolen Abendprogrammen. 
Auch ein Ausug nach Aarhus 
darf natürlich nicht fehlen. Die 
zweite Freizeit nach Dänemark 
vom 12.-22.08. hat noch Plätze 
offen.
Auch das Projekt Kirche 
Unterwegs am Senftenberger 
See sucht noch Jugendliche, die 
sich vorstellen können eine 
Woche auf dem Campingplatz 
Stille Zeit mit Gott zu haben, 
Kinder- und Familienprogramme 

Andachten, spielen, quatschen 
und haben Gemeinschaft 
während der Schulzeit - und 
glaubt mir: das funktioniert! 

Die Regional-JG trifft sich am 
letzten Freitag im Monat in Groß 
Leuthen. Wir verbringen einen 
gemeinsamen Abend 
miteinander, zu dem Andacht 
und Essen, Spiele und eine coole 
Aktion gehören.
Der letzte reguläre Termin in 
diesem Schuljahr ist der 27.06.
Lust dabei zu sein? Wir freuen 
uns auf dich!

Die Ehemaligen JG trifft sich 
weiterhin und plant inzwischen 
ein Krimidinner und eine Runde 
Dnd zu spielen. Beim letzten Mal 
gab es ein Brot-Mahl, eine 
Andacht zum Thema Licht im 
Leben und ein paar Spiele. Die 
nächsten Termine: 21.06., 12.07.

Am 14.06. gab es eine Party in 
der Kirche in Steinkirchen. 
Nach dem Gottesdienst, den 
Jugendliche vorbereitet und 
gehalten haben, feierten wir 
ausgelassen mit Musik und Tanz 
und gutem Essen. Wir freuen uns 
jetzt schon auf das nächste Mal.

Statt des üblichen JG-Grillens in 
Luckau wird es dieses Jahr vom 
18.-19.07. eine große JG-
Übernachtung mit Grillen und 
Volleyballturnier in Groß 
Leuthen geben. JGs aus dem 
gesamten Kirchenkreis kommen 
zusammen und verbringen einen 
Abend und eine Nacht 
gemeinsam - samt Andacht, 
Essen und spielen.   

JUGEND

Foto: L. Lohrmann

@jgs.luebben.

zu gestalten, eine alkoholfreie 
Bar zu betreuen und gemeinsam 
eine gute Zeit zu haben.

Das nächste MiT ndet vom 10.-
12.10.2025 in Laubusch statt. 
Jugendliche kommen 
zusammen, um eine JuLeiCa zu 
machen und/oder sich 
fortzubilden, um sich qualiziert 
in ihre Gemeinden einbringen zu 
können, beispielsweise in die 
JGs, in die Konarbeit oder auch 
in die Arbeit mit Kindern. Dabei 
lernen sie, wie sie Gruppen 
leiten können, wie sie 
pädagogisch gut agieren 
können, wie man Einheiten plant 
und vorbereitet, aber auch ein 
paar Besonderheiten, wie erste 
Berührungen mit Erlebnis- oder 
Theaterpädagogik. 
Am Ende steht der Erhalt der 
Jugendleitercard (JuLeiCa), die 
belegt, dass sie soziale und 
pädaogische Kompetenzen 
erworben haben.

Für alle Angebote gibt es natür-
lich noch weitere Informationen, 
Verteiler oder Gruppen. Bei 
Interesse meldet euch gern unter 
l.lohrmann@ekbo.de oder 
01634968932 

Schwarzlichtminigolf

Foto: L. Lohrmann
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GRUPPEN UND KREISE

Ev. Seniorenzentrum „Am Spreeufer“, Hinter der Mauer 20, Lübben

Gottesdienste immer freitags 10:00 Uhr      

K&S  Seniorenresidenz, Parkstr. 3, Lübben

Gottesdienste 14-tägig   Donnerstag 10:00 Uhr  

19.06., 03.07., 17.07., 31.07., 14.08., 28.08., 11.09. 25.09.2025

Dorfgemeinschaftshaus, Hartmannsdorfer Landstr. 20, Lübben

Gottesdienst mit anschließendem Kaffeetrinken   

24.07.2025, die folgenden Termine entnehmen Sie bitte dem Aushang.

St. Pankratiuskirche, Steinkirchener Dorfstr. 26,  Lübben

09.07., 13.08., 10.09., 08.10.2025

Hauskreis

N. Brauer (Tel.: über Gemeindebüro 03546/225509)

Termine und Orte nach Absprache

Der jüngere Hauskreis
Stefan und Juliane Bley, Kontakt: 01575 1955 976

Treffpunkt: mittwochs alle 2 Wochen um 19 Uhr

Wer sucht Gemeinschaft? Der klopfe in diesem Hauskreis an! Es gibt 
noch Platz am liebevoll gedeckten Tisch des Hauskreises. Wir treffen 
uns im 2-Wochen-Rhythmus, essen und beten gemeinsam und 
tauschen uns zu Fragen des Alltags im Glauben aus. Was haben wir 
mit Gott erlebt in der letzten Zeit? Was finden wir anhand von 
Predigten, eigenen Erfahrungen und der Bibel zu großen Themen 
heraus? Die Themen wählen wir frei, jeder darf etwas einbringen.
Gib Dir einen kleinen Ruck und ruf an. Wir freuen uns.

Andachten mit anschl. Kaffeetrinken 2. Mittwoch im Monat 14.30 Uhr

TERMINE

Frauenkreis Treppendorf

M. Liedtke (Tel.: 03546/7347)

15:00 I Kirchenbungalow in Treppendorf

08.07., 09.09., 14.10.2025

Seniorenkreis Lübben

Team (Tel.: 03546/225509)

letzter Mittwoch im Monat I 14:00 I Paul-Gerhardt-Str. 2 I Lübben

25.06., 24.09., 29.10.2025

Kreiskirchlicher Frauenkreis „FrauenZeit“

M. Siegert (Tel.: 03546/225509)

Regionalbüro, Hauptstr. 12c, Lübben

frauenarbeit@kirchenkreis-niederlausitz.de

25.06.        Singen unter Linden, St. Pankratiuskirche Steinkirchen, 

mit Johannes Leonardy

24.09.        „Über den Tellerrand geschaut...“ Reiseeindrücke Südamerika

mit Birgit Walter-Goers

Wir starten mit einem gemeinsamen Abendessen. 

Der Ort kann wechseln, bitte melden Sie sich an. Mit der Bestätigung 

der Anmeldung erhalten Sie die genauen Informationen.

Seniorennachmittag Niewitz

M. Jahn (Tel.: 035474/3088)

vierter Donnerstag im Monat I 15:00 I Dorfgemeinschaftshaus 

„Germania“ I  Dorfstr. 26 I  15910 Bersteland 

 26.06., 24.07., 28.08., 25.09.2025
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KIRCHENMUSIK / KONZERTE

Paul-Gerhardt-Kirche Lübben
Sonntag, 29. Juni 2025, 17.00 Uhr

Eintrittskarten für 24/39/52/64 � sind über ticketmaster.de zu 
erwerben.

Paul-Gerhardt-Kirche Lübben
Samstag, 05. Juli, 17.00 Uhr

„Geh aus, mein Herz, und suche Freud“

Eintritt frei – Spende am Ausgang erbeten

„Auf Flügeln des Gesanges“
Konzert der Kreismusikschule Dahme Spreewald 
im Rahmen der Aktion "Musikschulen öffnen Kirchen"
Leitung: Dieter Gericke

Cédric Pescia – Klavier
Martin Helmchen – Klavier

Es erklingen Werke von L. van Beethoven, A. Schnittke, J. S. Bach 
und J. Brahms.
Stephen Waarts – Violine

Marie-Elisabeth Hecker – Violoncello
Pirmin Grehl – Flöte

Konzert im Rahmen des Internationalen Kammermusikfestivals 
Fliessen

Sibylle Mahni – Horn

Timothy Ridout – Viola

PAUL-GERHARDT-KIRCHE

Paul-Gerhardt-Kirche Lübben
Mittwoch, 16. Juli, 14.00 Uhr

„Die unglaubliche Hochzeit“

Schülerinnen und Schüler der 
Evangelischen Grundschule Lübben
singen, tanzen und spielen unter der 
Leitung von Heidrun Liebsch.
Eintritt frei – Spende am Ausgang 
erbeten

Kindermusical von Frank Kampmann

Eintritt frei – Spende am Ausgang 
erbeten

Donnerstag, 17. Juli, 10.00 Uhr

„Die unglaubliche Hochzeit“
Wiederholung der Aufführung vom 
Vortag

Paul-Gerhardt-Kirche Lübben

Bläserkonzert der Sächsischen Posaunenmission
Leitung: Landesposaunenwarte Tommy Schab & Ulrich Meier

Freitag, 25. Juli, 19.30 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche Lübben

Eintritt frei – Spende am Ausgang erbeten

18 19
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GOTTESDIENSTEN

KindergottesdienstAbendmahl

28.06. I Sa I Erdbeerfest

Dorfkirche Niewitz                              15:00   Gottesdienst und Fest s. S.4  

29.06. I So I 2. So. nach Trinitatis

Paul-Gerhardt-Kirche                         10:30           mit Gastchor aus Zeuthen  

06.07. I So I 3. So. nach Trinitatis

Paul-Gerhardt-Kirche                         10:30 

12.07. I Sa I Eichenfest

Dorfkirche Lubolz                               14:00   Gottesdienst und Fest s. S.5  

13.07. I So I 4. So. nach Trinitatis

Paul-Gerhardt-Kirche                         10:30 

20.07. I So I 5. So. nach Trinitatis

Paul-Gerhardt-Kirche                         10:30 

23.07. I Mi I Schuljahresendgottesdienst

Paul-Gerhardt-Kirche                         10:30   ev. Grundschule Lübben

27.07. I So I 6. So. nach Trinitatis

Dorfkirche Niewitz                              12:00          Taufgottesdienst

Paul-Gerhardt-Kirche                         10:30   Tauferinnerungsgottesdienst

02.08. I Sa I 

Dorfkirche Niewitz                              10:00           Hochzeit und Taufe

03.08. I So I 7. So. nach Trinitatis

Paul-Gerhardt-Kirche                         10:30  

10.08. I So I 8. So. nach Trinitatis

Dorfkirche Niewitz                              09:00

Paul-Gerhardt-Kirche                         10:30  

17.08. I So I 9. So. nach Trinitatis

Paul-Gerhardt-Kirche                         10:30  

24.08. I So I 10. So. nach Trinitatis

Dorfkirche Niewitz                              09:00

Paul-Gerhardt-Kirche                         10:30  

GOTTESDIENSTE

Kirchenmusik- 
gruppen

Taufe

31.08. I So I 11. So. nach Trinitatis

Paul-Gerhardt-Kirche                              10:30

06.09. I Sa I Einschulungsgottesdienst

Paul-Gerhardt-Kirche                              10:30   ev. Grundschule Lübben  

07.09. I So I 12. So. nach Trinitatis

Dorfkirche Lubolz                                    10:30         SchulanfangsGodi  

Paul-Gerhardt-Kirche                              10:30

12.09 I Fr I ProGodi

Dorfkirche Lubolz                                    18:00 Lobpreis&Gebet

14.09 I So I 13. So. nach Trinitatis

Paul-Gerhardt-Kirche                              14:00 Verabschiedung J. Leonardy

21.09 I So I Stadtfest

Marktplatz Lübben                                   09:30 Ökumenischer Gottesdienst

28.09 I So I Erntedank

Kinder- und Jugend Campus                  10:30        s. S. 7

05.10. I So I 16. So. nach Trinitatis

Paul-Gerhardt-Kirche                              10:30       Jubelkonfirmation s. S.30

                                                                                    

  

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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GEBURTSTAG

1997 zog ich in den Freistaat 
Thüringen, lebte in Jena, hatte 
Freundinnen gefunden und war 
aus medizinischer Sicht gut 
versorgt und eigentlich auch 
zufrieden.
So vergingen 20 Jahre, die ich in  
Jena verbrachte. Ich hatte gute 
wie auch schlechte Zeiten. Die 
letzten Jahre verliefen positiv 
und es ging bergauf mit mir.
In dieser Zeit bekam der Begriff  
HEIMAT eine große Bedeutung, 
sogar im Bundestag. 
Und ich fragte mich: "Wo ist denn 
meine Heimat?"  Heimat ist da, 
wo ich eine schöne friedliche 
Kindheit verbracht hatte. Ich war 
auf dem Dorf groß geworden, hier 
im Spreewald. 

Ich hatte einen Wunsch.

Sehnsucht kam auf.

Da hatte ich erstmal "schlechte 
Karten" gezogen. Denn in dieser 
Stadt fand sich kein Ort, wo 
zugezogene oder allein lebende 
Menschen hingehen konnten.

2021 war ich wieder in meiner 
Heimat, im Spreewald, angekom-
men. Ich wählte Lübben, wo 
früher Verwandte von mir lebten.

Für mich, als Christin, gab es ja 

noch die Paul-Gerhardt-Kirche. 
So hatte ich wenigstens am 
Sonntag ein schönes Ereignis. 
Ich besuchte fast regelmäßig  
den Gottesdienst. Ich freute mich 
auf die schönen Kirchenlieder.

 
Mein Wunsch erfüllte sich am 15. 
Mai 2024 mit der Eröffnung des 
Weltladens. Ich bin sehr froh, daß 
es jetzt in Lübben einen Weltla-
den gibt, der auch Begegnungs-
ort für mich und viele andere ist. 

Aber ich hatte einen Wunsch an 
Gott, hier in Lübben einen Treff 
für allein lebende oder einsame 
Menschen zu nden. 

Donnerstags Nachmittag fahre 
ich fröhlich mit meinen Häkelsa-
chen zum Weltladen. Es sind 

So etwas ähnliches, wie es 
damals das Cafe`13 in Jena gab. 

Foto: M. Siegert

WELTLADEN

Ich mache eine Pause und 
genieße diese schöne Zeit hier.

Ich fühle mich wohl, unter ihnen 
zu sein.

schon Frauen dort. Sie freuen 
sich über mein Kommen. 

Ich kann in Ruhe die vollen 
Regale, mit den vielen fair 
gehandelten Produkten, betrach-
ten und nde so kleine Geschen-
ke für meine Enkelkinder. Das 
Angebot ist groß und hat seinen 

Preis, aber ich weiß warum. Alle 
Produkte sind nachhaltig und 
kommen aus dem Fairen Handel.
Ich bin gern und regelmäßig im 
Weltladen, weil er schön ist und 
die Menschen nett und hilfsbe-
reit sind. 

Es ist Häkeln, Stricken und 
Nähen angesagt. Endlich kann 
ich meine Häkelarbeit fortset-
zen. Nebenbei bekomme ich 
einen guten fair gehandelten 
Kaffee Crema und dazu leckeren 
selbstgebackenen Kuchen a´ la 
Marlies Siegert. 

Ich bin der festen Überzeugung: 
unser Weltladen ist eine große 
Bereicherung für die Stadt 
Lübben!

Heidi Ulich  

Marlies Siegert

Wir werden auch bei der 
ShoppingNacht mit einer 
Schokoladenverkostung 
dabei sein und euch beim 
Kahnkorso vom Kahn aus 
zu winken!

Wir sagen „Danke“ für 
die vielen Glückwünsche!

Im Namen aller Lübbener 
fairFrauen

Foto: St. Müller
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Im Jubiläumsjahr der Stadt 
Lübben wurden sie gesucht – 
und gefunden: die Stadthelden, 
die mit ihrem Engagement das 
gesellschaftliche Leben in der 
Spreewaldstadt still und oft im 
Verborgenen bereichern. Über 
100 Bürgerinnen und Bürger 
wurden aus den Bereichen 
Kultur, Sport, Soziales und 
Ehrenamt vorgeschlagen. Eine 
unabhängige Jury wählte daraus 
25 Persönlichkeiten aus, die nun 
in einer eigenen Porträtreihe 
gewürdigt werden. „ Unsere 25 
ausgewählten Stadthelden 
stehen beispielhaft für die vielen 
ehrenamtlichen Bürgerinnen und 
Bürger, die tagtäglich das Leben 
in Lübben bereichern. Es ist Zeit 
– und das eigentlich jeden Tag – 
das wir das Engagement 
sichtbar machen, danke sagen 
und ins Gespräch kommen“, 
würdigt Bürgermeister Jens 
Richter.

Die Porträts der „Stadthelden“ 
werden in den kommenden 
Wochen regelmäßig 
veröffentlicht – digital auf dem 
Instagramkanal der Stadt 
Lübben, vor Ort in der 
Ausstellung sowie in der 
geplanten Festschrift. Die Stadt 
lädt alle Bürger*innen herzlich 
dazu ein, sich ein Bild von den 
Menschen zu machen, die mit 
ihrer Tatkraft und Leidenschaft 
das Leben in Lübben jeden Tag 
ein Stück besser machen.

Unter dem Titel „Stadthelden – 
Lübbener Persönlichkeiten heute 
und früher“ widmet sich die 

Ausstellung im Museum Schloss 
Lübben dem Thema. Vom 22. Mai 
bis zum 21. September werden 
dort sowohl bekannte historische 
Persönlichkeiten als auch die 25 
ausgewählten Alltagsheld*innen 
von heute vorgestellt. Die 
Ausstellung schlägt somit eine 
Brücke zwischen Vergangenheit 
und Gegenwart – und stellt die 
Menschen in den Mittelpunkt, 
die Lübben prägen.

STADTHELDEN STADTHELDEN

Im Rahmen der Ausstellung laden 
das Museum Schloss Lübben und 
der Förderverein des Stadt- und 
Regionalmuseums Lübben 
(Spreewald) e. V. zur Gesprächs-
reihe „Grünes Sofa“ ein. Die 
Veranstaltung ndet von Juni bis 
September 2025 jeweils am 2. 
Donnerstag im Monat statt und 
widmet sich verschiedenen 
gesellschaftsrelevanten Themen. 
„Es gibt so unfassbar großartige 
Menschen in der Stadt, die sich 
hier engagieren oder das Lübbe-
ner Lebensgefühl in die Welt 
tragen. Wir wollen ihre Geschich-
ten nicht nur erzählen. Wir wollen 
ihnen begegnen“, erklärt 

Museumsleiterin Dr. Corinna 
Junker. Pro Gesprächsrunde sind 
ca. 5 Gäste eingeladen, ein 
Moderator führt durch den 
Abend. Der Eintritt ist frei.

10.07. |  17:30 Uhr |„Grünes 
Sofa“, vol II | Kultur

Lübben zeigt im Museum 
Schloss Lübben vom 22.05. bis 
21.09. in der Ausstellung seiner 
„Stadthelden – Lübbener Persön-
lichkeiten heute und früher“ 
(inter)national bekannten 
Berühmtheiten sowie das Enga-
gement 25 ziviler Stadthelden, 
die oft unscheinbar das Leben 
der Stadtgemeinschaft prägen 
und bereichern.

Die nächsten Termine:

14.08. |  17:30 Uhr | „Grünes 
Sofa“, vol III | Natur & Umwelt
11.09. |  17:30 Uhr |  „Grünes 
Sofa“, vol IV | Strukturwandel & 
Zukunft

Texte: www.luebben.de, B. Möbes     Förderung:
"Stadthelden" wird organisiert durch den Stadt- und Regionalmuseums Lübben (Spreewald) e. 
V. und unterstützt durch die Stadt Lübben (Spreewald). Das Projekt wird gefördert durch den 
Teilhabefonds Brandenburg mit Mitteln des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Klimaschutz und mit Mitteln des Landes Brandenburg. #krasselausitz

Foto: M. Siegert
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STADTHELD

Für all das fühle ich mich mit 
dem Titel „Stadtheld“ gewürdigt.

In meiner Heimatstadt war ich 
also schon immer aktiv. Auch bei 
der Gründung des Städtepartner-
schaftsvereines Lübben mit den 
Städten Neunkirchen und 
Wolsztyn und die Partnerschaft 
zwischen unserer Kirchenge-
meinde und der in Den Haag. 

Vielleicht, weil ich im Lübbener 
Paul Gerhardt Verein als Vorsit-
zender fungiere und das Paul-
Gerhardt-Zentrum mit aus der 
Taufe gehoben habe. Es ist die 
deutschlandweit einzige Einrich-
tung, die so über Paul Gerhardt 
informiert. Als Mitglied im Paul-
Gerhardt-Verein bin ich auch in 
den Planungen der Veranstaltun-
gen im 350. Todesjahr Paul 
Gerhardts im Jahr 2026 beteiligt. 

Vielleicht, weil ich bereits 69 
Jahre lang Mitglied im Lübbener 
Posaunenchor unserer Kirchenge-
meinde bin. Bei vielen Einsätzen 
des Posaunenchores war ich 

dabei: in den Gottesdiensten, auf 
dem Hauptfriedhof am Ostermor-
gen oder zum Ewigkeitssonntag, 
in den Krankenhäusern, Pege-
heimen und Kurkliniken sind wir 
mit kleinen Konzerten, zur Freude 
der Menschen dort. 

Über diese Auszeichnung habe 
ich mich sehr gefreut!

Werner Kuhtz  

Warum ich ausgewählt wurde 
kann ich gar nicht genau beant-
worten. Aber es gab wohl 
Menschen, die meinten ich sei 
ein Stadtheld. 

Foto: M. Siegert
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Für die Musik schlägt mein Herz 
denn:
,,Es muss von Herzen kommen, was 
auf Herzen wirken soll." J. W. Goethe

Ich sehe mich nicht als einen 
besonderen Menschen oder gar als 
heldenhaft. Durch meinen Beruf und 
die Arbeit mit Chören stehe ich oft 
vorn und werde bemerkt. Viele 
Menschen leisten Großartiges und 
arbeiten aber im Verborgenen. Sie 
werden nicht sofort gesehen. Da 
habe ich einen Vorteil und sehe eine 
Begründung, die zum Vorschlag zur 
Stadtheldin benannt zu werden, 
führte.
Das Leben mitzugestalten ist eine 
lohnende Herausforderung und 
Aufgabe. Man lernt dadurch viele 
Menschen kennen und wird durch 
sie inspiriert, bereichert. Wenn ich 

mich für die Evangelische Grund-
schule, in der Marianne-Klose- 
Stiftung oder im Gemeindekirchen-
rat einbringe, bekomme ich auch 
viel zurück. Einuss zu nehmen 
heißt für mich auch, dabei sein zu 
können, Ideen umzusetzen sowie 
Veränderungen zu bewirken.

Besonders viel Freude habe ich an 
der musikalischen Arbeit mit 
Kindern und deren Eltern. Das 
Singen ist so gewinnbringend und 
fördernd für die Entwicklung der 
Mädchen und Jungen, aber auch für 
uns Erwachsene. Unser Immunsys-
tem wird nachweislich gestärkt, 
Emotionen können sich entfalten, 
Rücksicht und Empathie haben die 
Möglichkeit, sich auszubreiten. 
Ängste werden abgebaut und die 
Intelligenz der Kinder wird in ihrer 
Entwicklung begünstigt. 

Anmerkung der Redaktion:

Heidrun Liebsch

Und schließlich bietet dieser 
Gemeindebrief die Möglichkeit, 
Heidrun Liebsch Himmelspunkte zu 
schenken! Sehr gern übergeben wir 
dir, liebe Heidi, eine ganze Tüte voll 
davon! Wir haben dir nicht nur für 
Musik, GKR und Lektorendienste zu 
danken, sondern auch für den 
schönen Blumenschmuck in der 
Kirche, den du wöchentlich frisch 

STADTHELDiN

Foto: M. SiegertFoto: M. Siegert
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STADTHELDiNNEN

Ich selbst sehe mich nicht als 
Heldin. Als der Anruf kam, war 
ich verblüfft und habe überlegt, 
wer mich in den Lostopf gewor-
fen hat. "Stadtheldin" hört sich 
komisch an. Helden und Heldin-
nen gibt es in Märchen, Ge-
schichten oder Filmen. Ich habe 
niemanden gerettet oder 
besiegt. Lediglich dieses vorzu-
weisen:
Vor 17 Jahren habe ich auf der 
Kirchwiese der St. Pankratius 
Kirche in Steinkirchen mit dem 
Kinder- und Babyohmarkt 
begonnen. 
Das neuste Projekt ist der 
Adventsmarkt am 3. Adventswo-

chenende in Steinkirchen zu 
etablieren. Vereine, Kitas, die 
Schule am Neuhaus, Feuer-
wehr & Co. können / sollen 
sich beteiligen. Die AWO hat 
für dieses Jahr schon ange-
fragt. Helfer werden immer 
gesucht!

Grit Gunkel-Franzke

Ich antworte auch für 
Dietlind Remmin

Ein bisschen macht es mich 
schon stolz, dass es Men-
schen gibt, die mich sehen 
und wertschätzen. DANKE, 
Ihr Unbekannten und 
Bekannten! 

Sie ist die gute Seele der St. 
Pankratius Kirche in 
Steinkirchen. Jahrelang hat sie 
sich zuständig gefühlt und den 
Ort lebendig gehalten.  

Auch, wenn es ihr unangenehm 
ist als Stadtheldin im 
Mittelpunkt zu stehen - Sie freut 
sich, ausgezeichnet zu sein! 

Sie hat das Dorffest "Kaffe of 
Dorf" ins Leben gerufen. Am 
letzten Samstag im Juni trifft 
man sich in der Dorfaue. Jeder 
bringt Kaffee, Kuchen und eine 
Sitzgelegenheit mit. Man trifft 
sich und kommt ins Gespräch. 

Foto: M. Siegert
Ich trage den Titel für uns als 
Team Weltladen, stellvertretend 
für die fairFrauen, die ihre 
Freizeit gewinnbringend in den 
Ladendienst einbringen. 

Das Telefon klingelte und mir 
wurde zur „Stadtheldin“ gratu-
liert. Meine Reaktion: „Sie haben 
sich geirrt. Ich kann keine 
Stadtheldin sein, weil  ich gar 
keine Lübbener Bürgerin bin.“

Der Weltladen und das LadenCa-
fé sind ein guter Ort. Ich hoffe, 
dass es viele Held:innen in 
Zukunft geben wird, die das 
Projekt weiter führen und er auch 
in zehn Jahren noch von sich 
reden machen wird. 

Marlies Siegert

Es war wohl meine Idee und 
meine fast unerschütterliche 
Hoffnung einen solchen Ort zu 
schaffen, aber ohne die Unter-
stützung der vielen Menschen, 
nicht zuletzt der Kirchengemein-
de, wäre ich gescheitert. 

Das täte aber nichts zur Sache, 
hieß es, denn wichtig wäre, dass 
ich mich in Lübben für die Stadt 
engagiere. Im Weltladen zum 
Beispiel. Aha. Gut. Dann bin ich 
nun eine der Stadtheldinnen 
Lübbens. 

Und natürlich ist es so, dass ich 
mich im Rahmen meiner Zugehö-
rigkeit in unserer Kirchengemein-
de und als Christin  für die 
Stadtgesellschaft und für ein 
gutes Miteinander in der Stadt 
einsetze. 

Foto: F. Dorn
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JUBELKONFIRMATION

Foto: J. Bleyl

KASUALIEN

Hinweis zum Datenschutz für die Seiten 36-39
Wenn Sie nicht möchten, dass Informationen zu Amtshandlungen und 
Jubiläen, die Ihre Person betreffen, an dieser Stelle veröffentlicht 
werden, teilen Sie uns das bitte mit.  Ihre Gemeindebriefredaktion.

in der Paul-Gerhardt-Kirche:
Getauft wurden

Nele Meißner
Lina Miethling

Lisa Marie Dressel

Hansdieter und Edelgard Schiela, geb. Kuske am 15.05.2025
Diamantene Hochzeit feierten

Martin Mänzel                                                im Alter von 60 Jahren

Günter Wollrab                                               im Alter von 83 Jahren

Gerda Kaiser, geb. Neumann                        im Alter von 96 Jahren

Margret Poszich    im Alter von 86 Jahren

Doris Dammaschk, geb. Schäfer  im Alter von 87 Jahren

Kurt Damm     im Alter von 85 Jahren
Eberhard Fengler                                           im Alter von 91 Jahren

Ursula Liebscher, geb. Schünemann             im Alter von 89 Jahren

Heimgegangen und mit kirchlichem Geleit bestattet:

Fritz Koch     im Alter von 87 Jahren

Ruth Geißler, geb. Michelchen  im Alter von 84 Jahren

Ursula Rißka, geb. Brietz    im Alter von 93 Jahren

in der Paul-Gerhardt-Kirche:
Luis Berndt; Ferdinand Binienda; Theo Branzke; Enya Brüche; 
Ferdinand Hohlfeld; Lina Miethling; Luis Mrose; Magdalena Piesker; 
Ludwig Schwarz; Alma Weinbrenner und Tim Wittchen

Konfirmiert wurden

30 31
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Allen Geburtstagskindern wünschen wir Gottes Segen!

GEBURTSTAGE IM  JUNI GEBURTSTAGE IM JULI
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GEBURTSTAGE IM AUGUST

Allen Geburtstagskindern wünschen wir Gottes Segen!

@freepic

GEBURTSTAGE IM SEPTEMBER
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Ausgabe vom 15. Juni bis 15. September 2025
Der Gemeindebrief wird erstellt im Auftrag der ev. Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde Lübben und 
Umland
Er erscheint viermal jährlich.  Auflagenzahl: 2.500 Stück.
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen  
Redaktionsschluss nächste Ausgabe:29.08.2025

Impressum:

Satz, Layout: M. Siegert,   
Titelfoto: Johannes Liebsch
Redaktionsschluss war: 07.06..2025

Für die Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde Lübben und Umland:

IBAN: DE96 3506 0190 1544 4440 14  BIC: GENODE D1DKD
Kontoinhaber: Ev. KKV Lausitz

Bitte Verwendungszweck angeben: 

Verwendungszweck: RT 1009

Spendenkonten

ANZEIGEN

  Hotel Restaurant Spreeblick
 15907 Lübben, Gubener Straße 53
              Tel.: 03546 / 2320
          Inh.: Thomas Lehmann

          Gepflegte Gastronomie
    Familienfeiern, Konferenzräume

Hauptstr. 19

Tel. (0 35 46) 2 72 00
15907 Lübben

Fax (0 35 46) 2 72 02
Mail info@trautmann-bestattung.de

ANZEIGEN

36 37
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Pfarrer Martin A. Liedtke
Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde 
Lübben und Umland (ab1.01.2025)

)

@
6

m.liedtke@ekbo.de

03546/7347
03546/220101

*
15907 Lübben 
(Spreewald)

Paul-Gerhardt-Str. 2

Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde 
Lübben und Umland (ab1.01.2025)

Pfn. Annett Weinbrenner )

@
6

0175/9401235

a.weinbrenner@ekbo.de

*
Hauptstr. 12 C
Ev. Kirche

15907 Lübben 
(Spreewald)

Ev. Kirche
Regionalbüro
Marlies Siegert @

)
6 03546/220101

03546/225509

gemeindebuero@paul-
gerhardt-luebben.de

*

15907 Lübben 
(Spreewald)

Ev. Kirche
Hauptstr. 12 C

Kantor Johannes  Leonardy
Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde 
Lübben und Umland (ab1.01.2025)

)

@
0173/8744898
kantorleonardy@gmx.de

03546/934631 *
15907 Lübben 
(Spreewald)

Heinrich-Heine-Str. 24a

ab. 1.September unbesetzt
Gemeindepädagoge

@

) *

Jugendmitarbeiterin 
Lisa Lohrmann

@

) 0163/4968932

l.lohrmann@ekbo.de

*

15907 Lübben 
(Spreewald)

c/o Ev. Kirche
Hauptstr. 12 C

Ev. Grundschule Lübben )

@

03546/226503

mail@ev-gs-luebben.de

* Berliner Chaussee 21
15907 Lübben 
(Spreewald)

Ev. Kindertagesstätte
Paul Gerhardt
Leiterin: Arite Beier

)

@

03546/4052

kita.paul-gerhardt@veks.de

* Gartengasse 7
15907 Lübben 
(Spreewald)

Heike Kötter

Diakonisches Werk Lübben
Regionalleiterin 

@

)
6 03546/229537

03546/229536

h.koetter@diakoniewerk-simeon.de

* Geschw.-Scholl-Str. 12
15907 Lübben
(Spreewald)

Superintendent Thomas Köhler

Superintendentur
Ev. Kirchenkreis Niederlausitz

@

)
6

suptur@kirchenkreis-
niederlausitz.de

03546/3122
03546/220101

*
15907 Lübben 
(Spreewald)

Paul-Gerhardt-Str. 2

Kirchliches Verwaltungsamt 
Lausitz
Außenstelle Lübben
Martina Lehmann

)

@
6

03546/276032
03546/220101 
m.lehmann@kva-lausitz.de

*
15907 Lübben 
(Spreewald)

Paul-Gerhardt-Str. 2

St. Pankratiuskirche  Steinkirchner Dorfstr. 26, 15907 Lübben

Dorfkirche Lubolz  Lubolzer Hauptstr. 61/62, 15907 Lübben
Dorfkirche Niewitz  Dorfstr. 106, 15910 Bersteland
Dorfgemeinschaftshaus  Hartmannsdorfer Landstr. 20, 15907 Lübben
Paul-Gerhardt-Kirche  Am Markt, 15907 Lübben

Treppendorf Bungalow Treppendorfer Dorfstr. 35a, 15907 Lübben

ADRESSEN DER KIRCHEN/GOTTESDIENSTORTE

KONTAKTE

38 39
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